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Die Evangeliums Posaune 
erscheint alle zwei Monate 

in der deutschen, englischen, 
russischen und spanischen Sprache. 

Neue Anschriften werden 
gerne entgegengenommen.

Glaubst du immer noch, dass es in den letzten 
zwei Jahren um die Gesundheit ging? Glaubst du 
immer noch, man müsse sich den medizinischen 
Anordnungen der Regierung fügen? Siehst du 
immer noch nicht, dass die Regierungen weltweit 
Gesetze brechen und unsere Verfassungs- und 
Menschenrechte außer Kraft setzen? Hast du noch 
nie vom Nürnberger Kodex oder unserem Recht 
auf körperliche Autonomie gehört? Vertraust du 
immer noch blind den Mainstream-Medien, dem 
„medizinischen Fachpersonal“ und den Politikern 
mit ihren drakonischen Verfügungen?

Ist dies der Fall, kann ich mit ziemlicher 
Sicherheit davon ausgehen, dass du den verheerenden 
Auswirkungen der Propaganda der Mainstream-
Medien zum Opfer gefallen bist. Möge Gott die Macht 
ihrer Lügen aufdecken und zerstören!

Diese Welt verändert sich so schnell, dass 
Sondermeldungen zu gewöhnlichen Meldungen 
werden. In der geistigen Welt findet eine gewaltige 
Erregung statt. Himmel und Erde werden erschüttert. 
Verwirrt und verängstigt suchen viele nach einer 
Zuflucht, nach einem festen Grund, auf dem sie 
stehen können.

Wohin flieht man, wenn alle menschlichen 
Systeme vor unseren Augen zerfallen? An wen sollen 
sie sich wenden? Auf wen können sie sich stützen?

Für all diese noch nie zuvor dagewesenen 
Probleme befindet sich ein Silberstreif am Horizont. 
Die Erschütterung bewegt die Gottlosen dazu, ihre 
eigenen Wege aufzugeben, und löst andere von 
ihrer Knechtschaft gegenüber materialistischen 
und selbstsüchtigen Lebensstilen. Arme der 
Barmherzigkeit reichen vom Himmel herab und 
weisen aufrichtige Seelen auf den wahren Hirten 
und Seine wahre Schafhürde hin. Lass die Religionen 
der Menschen fallen! ES IST AN DER ZEIT, GOTT ZU 
FINDEN!

Die lebendige Gemeinde Gottes lebt und ist 
wohlauf in dieser Endzeit, angefüllt mit heiligen, 
von Gott berufenen und begabten Aposteln und 
Propheten. Ihr gegenüber entbrennt der Zorn Satans. 
Doch Gott ist beständig inmitten Seiner wahren 
Gemeinde, deshalb gilt: „Keiner Waffe, die gegen dich 
geschmiedet wird, soll es gelingen; und alle Zungen, die 
sich gegen dich vor Gericht erheben, sollst du schuldig 
sprechen!“ (Jes 54:17). Sei gepriesen, o Gott!
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		  Amsterdam 1941		
	
In den vorausgehenden Jahren müssen alle Holländer 
bereits Formulare bezüglich ihres arischen oder jüdi-
schen Stands ausfüllen. Alle jüdischen Geschäfte werden 
gezwungen, sich zu registrieren und Juden werden vom 
öffentlichen Dienst entlassen. „Dieser allmählich und 
methodisch eingeführte, heimtückische Prozess, wobei 
man Juden von allen anderen kennzeichnet und abson-
dert, machte sie zu Geächteten innerhalb ihres eigenen 
Landes.“

Während die Spannung zunimmt, verwechselt der deut-
sche Jude und Flüchtling, Erich Cahn, deutsche Polizisten 
mit holländischen Nazis und besprüht sie mit Ammoniak. 
Die Vergeltung der Deutschen folgt umgehend. Cahn wird 
arretiert, gefoltert und erschossen. Außerdem werden 
425 Juden gnadenlos von den Straßen Amsterdams zu-
sammengetrieben und deportiert. Das löst eine schnelle 
Reaktion seitens der Bevölkerung aus.

Am 25. Februar beginnen Straßenbahnfahrer und städti-
sche Bedienstete, inspiriert von Flugblättern, die von der 
kommunistischen Partei verteilt wurden, den Streik, der 
als Februaristaking in die niederländische Geschichte ein-
ging. Der Streik breitet sich schnell aus und bald bekun-
den 300.000 Menschen ihre Solidatirät mit der jüdischen 
Bevölkerung. Fabriken, Büros, Restaurants und Geschäfte 
schließen. Arbeiter auf Fahrrädern klingeln an Haustüren, 
stoppen den Straßenverkehr und bitten die Bevölkerung, 
sich dem Streik anzuschließen. Die beeindruckende or-
ganisierte Aktion bringt Amsterdam zum Stillstand und 
überrascht die völlig unvorbereiteten Deutschen. 

Dieser Generalstreik des Jahres 1941 ist ein seltenes Er-
eignis, an dem Nichtjuden gemeinsam alles für ihre jüdi-
schen Nachbarn aufs Spiel setzen. 

Der Streik in Amsterdam inspiriert weitere Streiks in den 
Niederlanden. 

Am zweiten Tag des Streiks wird ein großes Polizeiaufge-
bot mobilisiert. Der Ausnahmezustand wird ausgerufen 
und der Widerstand der Streikenden wird mit grausamer 
Gewalt gebrochen.

Ottawa 2022

Durch einen schrittweisen Prozess, der sich über mehre-
re Jahre erstreckt, werden die Ungeimpften ausgegrenzt 
und ihrer Freiheiten beraubt. Arbeitnehmer sind gezwun-
gen, ihren Impfstatus vorzulegen, Ungeimpfte werden 
von ihren Jobs entlassen, es ist ihnen untersagt, ihre 
Angehörigen in Pflegeheimen oder Krankenhäusern zu 
besuchen und sie werden von Restaurants abgewiesen. 
Sogar Inlandsflüge sind den Ungeimpften untersagt, wäh-
rend die Grenzen für sie geschlossen sind, welches sie zu 
Gefangenen in ihrem eigenen Land macht. 

Die Spannnung nimmt zu, während mehr und mehr Vor-
schriften Tausende dazu zwingen, sich impfen zu lassen, 
damit sie ihre Arbeitsstelle behalten und ihre Familien 
versorgen können. Im Januar 2022 untersagt die Regie-
rung – aller Wissenschaft und Vernunft zuwider – allen 
ungeimpften Lastwagenfahrern das Passieren der Grenze. 

Es folgt ein bundesweiter Gegenschlag. Die Bevölkerung 
ist der endlosen Vorschriften müde, die kanadische Bür-
ger ihrer Freiheiten berauben und den Ausschluss der 
Ungeimpften veranlassen.

Am 28. Januar vereinigen sich Lastwagenfahrer des gan-
zen Landes in Ottawa mit dem Bestreben, ihren Stimmen 
Gehör zu verschaffen. Die Lastwagenfahrer werden auf 
ihrem Weg nach Ottawa von Scharen von Menschen an-
gefeuert. Tausende schließen sich dem Protest an. Bun-
desweit werden weitere Proteste organisiert.

Unter den Demonstrierenden befinden sich viele Ge-
impfte, welche sich ihren Nächsten in aufrichtiger Soli-
daritätsbekundung anschließen. Trotz aller Versuche der 
Regierung, die Ungeimpften abzuweisen, reichen die Ge-
impften und die Ungeimpften einander die Hände, neh-
men an öffentlichen Gebeten auf den Straßen teil und 
fordern gemeinsam Freiheit.

Die Regierung ist vollkommen überrumpelt und fast ein Mo-
nat vergeht, bevor die Regierung sich für eine Vorgehens-
weise entscheidet. Der Ausnahmezustand wird ausgeru-
fen und 
der Wi-
derstand 
der De-
m o n s t -
r a n t e n 
wird mit 
grausa-
mer Ge-
walt ge-
brochen.  
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Britische Kinder haben ein bis zu 52-mal höheres Risiko, 
nach einer COVID-Impfung zu sterben

(LifeSiteNews) – Die britische Behörde für nationale Statistiken (ONS) 
hat Daten veröffentlicht, aus denen hervorgeht, dass Kinder, welche 
die COVID-19 Impfung erhalten haben, eine 52-mal höhere Sterberate 
aufweisen als ihre ungeimpften Gleichaltrigen.

Die Daten zeigen eine starke Zunahme an Todesfällen unter Kindern, die 
einfach oder doppelt geimpft sind, im Vergleich zu ihren ungeimpften 
Gleichaltrigen. Bei 15- bis 19-Jährigen erhöht sich das Sterberisiko um fast 
das Doppelte, wenn sie die erste Impfung erhalten und über das Dreifache, 
wenn sie die zweite erhalten. 

https://lifesitenews.com/news/children-in-britain-up-to-52-times-more-likely-to-die-
following-a-covid-shot-report-finds/

https://dailyexpose.uk/2022/03/01/russia-distraction-uk-gov-revealed-triple-vaccinated-
account-9-in-10-covid-deaths/

Die vollständig Geimpften machten im vergangenen 
Monat 90% der Covid-19 Todesfälle aus 

Eine Regierungsbehörde des britischen Gesundheitsministeriums 
(UKHSA) bestätigt, dass Todesfälle unter der dreifach geimpften 
Bevölkerung drastisch zunehmen, während sie unter der ungeimpften 
englischen Bevölkerung sinkt.

Die aktuellen Angaben zeigen, dass die vollständig Geimpften im 
vergangenen Monat 9 von 10 Covid-19 Todesfällen und die dreifach 
Geimpften 4 von 5 davon ausmachten.

Chefredakteurin:  Schw. Susan Mutch
Deutsche Ausgabe:  Schw. Doreen Ertmer
Russische Ausgabe:  Br. Waldemar Anselm

ANTI-KONFESSIONELLES HEILIGKEITSBLATT
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DIE EVANGELIUMS POSAUNE e.V.

Dieses klare, radikale, anti-sektiererische Heilig-
keitsblatt wird im Namen des Herrn zur Erbauung 
der Gemeinde Gottes herausgegeben. Seine Auf-
gabe besteht darin, Seelen auf das volle Heil in 
Christus hinzuweisen und die Irrtümer des geist-
lichen Babylons (falsche Religion) aufzudecken. 
Unser Gebet ist, dass dieses Blatt ein scharfes 
Werkzeug in der Hand des Herrn sei, welches das 
geistliche Schweigen in dieser Zeit der Wieder-
herstellung bricht. 

Dieses Blatt wird durch freiwillige Spenden ge-
tragen. Schriftstellen werden, wenn nicht anders 
vermerkt, nach der Schlachter 2000 Übersetzung 
wiedergegeben. Wir behalten uns das Recht vor, 
Einsendungen zu editieren oder abzulehnen und 
sind nicht verpflichtet, dieselben zurückzusen-
den. Veröffentlichte Artikel wurden auf Grund des 
Wahrheitsgehaltes ausgewählt und sollten nicht 
unbedingt als Empfehlung des Verfassers verstan-
den werden. Die Evangeliums Posaune e.V. arbei-
tet unter der „Gospel Trumpet Publishing Co.“, 
welche sich mit all ihren Arbeitsbereichen dem 
„General Ministerial Body of the Church of God“ 
[der Predigerschaft der Gemeinde Gottes] unter-
stellt und verantwortlich sieht. 

Altersstandardisierte Sterblichkeitsraten nach Impfstatus
TODESFÄLLE unter 10 bis 14-jährigen, 

die zwischen dem 1. 1.2021 und dem 31.10.2021 aufgetreten sind

ungeimpft einfach geimpft zweifach geimpft
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Quelle: Office for National Statistics, Deaths by vaccination status Dataset, England

Prozentsatz der Covid-19-Fälle, Krankenhausaufenthalte & 
Todesfälle nach Impfstatus in England

24. Januar bis 20. Februar 2022
Quelle: UKHSA Vaccine Surveillance Report – Woche 8 – 2022
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ES IST FAST UNMÖGLICH, SICH 
IHR ZU ENTZIEHEN. Informationen, 
Meinungen und Narrative strömen 
unaufhörlich durch die Medien auf 
unser Bewusstsein ein. Mit einer schier 
endlosen Liste von Möglichkeiten ver-
breiten die Medien Informationen an 
die Öffentlichkeit. Das Aufkommen 
des Smartphones hat diese Verbrei-
tung nur noch bequemer, grenzenloser 
und unausweichlicher gemacht. Zei-
tungen, Zeitschriften, Bücher, Radio, 
Fernsehen, Talkshows, Nachrichten-
sendungen, Filme, Musik, Videospiele, 
Werbung – jede Medienquelle steht 
uns jederzeit zur Verfügung. 

Die allgemeine Bevölkerung ist 
sich weitgehend unbewusst, wie ihre 
Denkweise durch dieses ständige Bom-
bardement der Medien beeinflusst 
wird. Viele Entscheidungen – von 
Modevorlieben bis hin zur Wahlent-
scheidung bei Präsidentschaftswahlen 
– werden direkt von den Medien beein-
flusst. Da diese Beeinflussung jedoch 
so subtil erfolgt, ist sich die Öffent-
lichkeit der Macht der Medien nicht 
bewusst und glaubt, sie treffe objektive 
Entscheidungen auf der Grundlage ih-
res gut informierten Wissens. 

Es spielt keine Rolle, dass ein gro-
ßer Teil der Bevölkerung auf der gan-
zen Welt den Nachrichtenmedien 
misstraut. 

Eine Studie aus dem Jahr 2021, in 
der vierzig Länder und ihre Perspekti-
ve in Bezug auf die Medien untersucht 
wurden, zeigt, dass lediglich 29% der 
Amerikaner ihren Nachrichtenforen 
vertrauen.1 Wenn man jedoch das 
mächtige Mediensystem versteht, ist 
es leicht zu erkennen, dass solche Zah-
len den Eigentümern der Medienun-
ternehmen keine Angst einflößen. Ihr 
Einfluss wird durch das Misstrauen der 

Bevölkerung kaum geschmälert. Im 
Grunde genommen wird jeder Weg zur 
Information der Öffentlichkeit kont-
rolliert, was ihren Einfluss praktisch 
unausweichlich macht. Unabhängig 
davon, ob die Öffentlichkeit den Nach-
richten vertraut oder nicht, werden die 
Menschen durch eine Vielzahl anderer 
Methoden leicht unter dem Einfluss 
des Mediennarrativs gehalten. 

Viele sind sich nicht bewusst, dass 
fast alle Informationsquellen für die 
Öffentlichkeit von lediglich sechs mo-
nolithischen Medienkonglomeraten 
kontrolliert werden. Das bedeutet, dass 
fast alles, was wir lesen, hören und se-
hen, von einer Handvoll reicher Eliten 
kontrolliert wird! Indem sie ihren Ein-
fluss auf eine riesige Anzahl von Toch-
terunternehmen ausdehnen, geben 
diese Mediengurus der Bevölkerung 
den Eindruck, ihre Informationsquelle 
unparteiisch wählen zu können, aller-
dings ist dies nur eine listige Illusion 
von freier Wahl. 

Diese Konsolidierung der Medien-
quellen ermöglicht es den Medieneli-

ten, der Öffentlichkeit mit Leichtigkeit 
ein bestimmtes Narrativ aufzudrän-
gen. Indem er über die Informationen, 
die uns über die Zeit der Sklaverei in 
Amerika vermittelt werden, spricht, 
erklärt Stephen Hargrave in seinem 
Buch Hustlin‘ Backward: „Dieses unzu-
verlässige und absichtlich verdrehte 
historische Narrativ mit all seinen fal-
schen Vorstellungen wird auch heute 

noch von organisierten Medien, die 
von bösen Mächten in hohen Positi-
onen finanziert werden, verbreitet.“ 
Er fährt fort: „Wenn ich Medien sage, 
meine ich nicht nur konservativ, libe-
ral, links, rechts oder alles dazwischen. 
Ich meine die Struktur, durch die In-
formationen geschleust und an die 
Öffentlichkeit weitergegeben werden. 
Der Zweck dieser Medien ist es, die 
Wahrheit zu unterdrücken, indem sie 
falsche Darstellungen schaffen, auf-
rechterhalten und verbreiten.“ 

In gleicher Weise wird mit einer 
Vielzahl von Themen verfahren. Es 
wird der Eindruck erweckt, dass es in 
den Medien viele Sichtweisen gibt: 
konservativ, liberal, und alles, was da-
zwischen liegt. Das liegt daran, dass es 
bestimmte Themen gibt, welche die 
Konglomerate zur Diskussion stellen 
und debattieren lassen. Oder besser 
gesagt, sie fördern deren Diskussion. 
Schließlich führen bestimmte kontro-
verse Themen dazu, dass die Bevölke-
rung in sich selbst gespalten ist. Diese 
Taktik des „Spaltens und Eroberns“ 
bietet den Eliten einen Deckmantel, 
um unbemerkt ihre Ziele zu verfolgen. 

Stellt jedoch jemand ihre ultima-
tive Agenda in Frage, erhebt sich die 
Macht des Tieres und jede abweichen-
de Stimme wird unterdrückt. Zensur 
hat es zwar schon immer gegeben, 
doch wird sie in den letzten Jahren 
immer offensichtlicher. Unter dem 
Deckmantel des „Verbraucherschut-
zes“ zensiert Google Webseiten, die von 
der gängigen Meinung abweichen, und 
manipuliert seine Suchmaschine so, 
dass Webseiten mit Verbindungen zu 
Big Pharma bevorzugt werden. 

Das ist kein Zufall, denn Big Phar-
ma und Big Media sind eng miteinan-
der verbunden.2 Viele weitere Medien, 
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Medien-
manipulation
Und wie man ihr entkommt

SCHW. EDEL NEUFELD

Stellt jemand ihre ultimative 
Agenda in Frage, erhebt sich 
die Macht des Tieres und jede 
abweichende Stimme wird 
unterdrückt. 



darunter YouTube, Facebook und Twit-
ter, beteiligen sich an der Zensur von 
Informationen, die das von den Eliten 
vertretene Narrativ in Frage stellen. 

Wenn Zensur unmöglich wird, 
greifen die Medien zu schamlosen Ver-
leumdungskampagnen. Jeder, der das 
Narrativ in Frage stellt, muss damit 
rechnen, dass alle Machthaber gemein-
sam nach jedem Zitat, Bild oder jeder 
Geschichte suchen, die dazu verwendet 
werden kann, seine Stimme zu disqua-
lifizieren. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
die Geschichte manipuliert, verfälscht 
oder aus dem Zusammenhang geris-
sen werden muss. Wichtig ist nur, dass 
die Massen den Andersdenkenden mit 
etwas Verachtenswertem in Verbin-
dung bringen. Daher verschwenden 
weder Politiker noch die Medien kei-
ne Zeit, um jedem Andersdenkenden 
bestimmte Schlagworte anzuhängen: 
Extremist, Verschwörungstheoretiker, 
homophob, kultisch, kleine Randgrup-
pe, usw., um die Stimmen Andersden-
kender zu unterdrücken. 

Selbst bei diesem flüchtigen Blick 
auf die ausgeklügelte Anordnung und 
Arbeitsweise der Medien wird deut-
lich, dass Jim Morrison Recht hatte, 
als er sagte: „Wer die Medien kontrol-
liert, kontrolliert den Verstand.“ Es ist 
unmöglich, auf jede Art und Weise 
einzugehen, in der die Medien diese 
Macht missbrauchen. Aber die Rolle 
der Medien als Mittel der „Könige der 
Erde“, um die Menschheit zu unter-
drücken, zu missbrauchen und unter 
ihrer Herrschaft zu halten, wird immer 
deutlicher. Dieses System als böse zu 
bezeichnen, ist eine kolossale Unter-
treibung. 

Gibt es eine Lösung? Gibt es eine 

Möglichkeit, der Indoktrination und 
dem Einfluss dieses allgegenwärtigen 
Systems zu entkommen? Die einzige 
Methode, den mächtigen Einfluss der 
Medien auf die Massen zu zerstören, 
bestünde darin, sich all ihren Einfluss-
möglichkeiten vollständig zu entzie-
hen. Dazu müsste sich die Bevölkerung 
einer anderen Informationsquelle zu-
wenden; einer Quelle, die vom System 
der Eliten völlig losgelöst ist. Darüber 
hinaus würde es erfordern, dass die 
Menschen die einzige Methode verste-

hen, um genaue Informationen und 
Verständnis zu erhalten. 

Dieses wahrheitsgetreue Verständ-
nis kann nur durch einen Propheten 
erlangt werden. Diese Aussage mag un-
serem Verstand neu erscheinen. Doch 
auf diesem Verständnis beruht unsere 
einzige Hoffnung, dem Einfluss der 
Medien zu entkommen. Selbst wahr-
heitsgetreuer Journalismus kann kein 
vollständiges Verständnis des Weltge-
schehens vermitteln. 

Wahrheitsgetreuer Journalismus 
kann uns notwendige Fakten übermit-
teln. Doch um diese Fakten zu nutzen, 
um ein vollständiges und genaues 
Verständnis des Weltgeschehens zu 
erlangen, braucht man den Geist der 
Prophetie. Denn die Geschichte und 
die aktuellen Ereignisse in der Welt 
sind untrennbar mit der Prophetie ver-
bunden. Wie Stephen Hargrave in sei-
nem Buch feststellt, „können wir ohne 
die prophetische Perspektive nicht die 
volle historische Genauigkeit errei-
chen, denn Prophetie ist vorausgesagte 
Geschichte und Geschichte ist erfüllte 
Prophetie.“ 

Der Ausdruck „Medien“ ist durch-
aus zutreffend, denn sie sind das Me-
dium, mit dem Informationen an die 
Massen weitergegeben werden. 

Wir müssen uns darüber im Klaren 
sein, dass die Medien der Welt letztlich 
ein Medium sind, das Satan benutzt, 
um sein Narrativ an die Massen weiter-
zugeben. Die Eliten und Medienkon-
zerne sind lediglich seine Werkzeuge, 
um dieses Ziel zu erreichen. 

Die einzige Möglichkeit, dieser In-
doktrination zu entkommen, besteht 
darin, sich dem Medium zuzuwenden, 
das Gott auserwählt hat, um den Men-
schen, für deren Rettung Er gestorben 
ist, ein genaues Verständnis zu vermit-
teln. Dieses Medium sind die Prophe-
ten. Nur ein Prophet besitzt die Fähig-
keit, alle Ereignisse der Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft genau, umfas-
send und perfekt zu schildern. 

Während der Blütezeit Babylons 
unter Nebukadnezar wurde verbrei-
tet, Babylon sei ein unzerstörbares, 
mächtiges Reich, das die weisesten, 
bestausgebildeten und begabtesten 
Menschen der Welt in sich vereinte. 
Sich seiner Macht zu widersetzen und 
seiner Weisheit zu widersprechen, 
schien nicht nur unmöglich, sondern 
auch unlogisch. Doch Daniel, der mit 
dem Geist der Prophezeiung ausgerüs-
tet war, konnte über die scheinbaren 

Tatsachen hinwegsehen. Er sah die 
vergängliche Macht Babylons, er sah 
ihren Untergang kommen und konnte 
sich mutig gegen ein solch mächtiges 
System stellen. Gleichzeitig konnte er 
das Volk Gottes ermutigen und ihm 
das richtige Verständnis für die aktu-
ellen Ereignisse während ihrer Gefan-
genschaft in Babylon vermitteln. 

In gleicher Weise hat Gott auch 
uns nicht ohne einen Propheten in un-
serer Zeit gelassen. Er hat erkannt, dass 
wir dringend wahre Propheten brau-
chen, die das Volk zu einem genauen 
Verständnis unserer Zeit und der Ereig-
nisse, denen wir gegenüberstehen, füh-
ren können. Gott hat eine einheitliche 
Körperschaft von Propheten berufen. 
Diese Männer und Frauen wurden mit 
einer prophetischen Vision gesalbt, 
welche die scheinbaren Tatsachen 
durchdringt und sie befähigt, die voll-
ständige und genaue Realität dieser 
Welt und ihrer Ereignisse zu erkennen. 

Wir müssen uns taub stellen ge-
genüber dem von den Medien verbrei-
teten Narrativ der Eliten, das uns in un-
beschreiblicher Unterdrückung hält, 
während sie sich durch den Verkauf 
von Sklaven und Menschenseelen be-
reichern (Offb 18:13). 

Es ist an der Zeit, sich an die Wäch-
ter auf der Mauer zu wenden und sie zu 
fragen: „Was seht ihr?“ 
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Weder Politiker noch die 
Medien verschwenden 

Zeit, um jedem Anders-
denkenden bestimmte 

Schlagworte anzuhängen: 
Extremist, Verschwö-

rungstheoretiker, homo-
phob, kultisch, kleine 

Randgruppe, usw., um die 
Stimmen Andersdenken-

der zu unterdrücken.

1] https://www.statista.com/statistics/308468/
importance-brand-journalist-creating-trust-news/
2] https://childrenshealthdefense.org/defender/
blackrock-vanguard-own-big-pharma-media/
https://pharma.nridigital.com/pharma_apr21/
big_pharma_big_tech

Dieses System als böse 
zu bezeichnen, ist eine 
kolossale Untertreibung. 
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Tägliche Online-Aktivitäten PRO MINUTE

Du bist einem Gewitterhagel ausgesetzt, 
befindest dich unter beständiger Bombardierung 
von Nachrichten und den Medien. Die Anzahl von 
Such- und Social-Media Aktivitäten pro Minute wird 
als Content Shock bezeichnet und ist weder für den 
Geist noch für die Seele gesund. 

„Die Menschen merken nicht, wie sehr sie von 
ihren Smartphones abhängig sind und welche Folgen 
dieser übermäßige Gebrauch mit sich bringen könnte. 
Studien zeigen den Zusammenhang zwischen einer 
ausgedehnten Handynutzung und schwerwiegenden 
Gesundheitsschäden.“

Die ubiquitäre Technologie unserer Zeit ist 
süchtigmachend und – gleich einem Tyrann – möchte 

sie ihren Einfluss auf uns nicht verlieren. Wieviel 
Zeit deines Tages verbringst du am Smartphone? Bist 
du süchtig?

Christ, wird deine Zeit fürs Gebet, Meditieren 
oder Lesen des Wortes Gottes von deiner Zeit am 
Smartphone erstickt? Dies wäre Satans sehnlichster 
Wunsch und ein sicherer Weg zu geistiger Dürre. 
Seine Absichten sind uns nicht unbekannt! Gott 
helfe uns allen!  

https://www.smartinsights.com/internet-marketing-statistics/
happens-online-60-seconds/
https://roboticsbiz.com/9-negative-effects-of-mobile-phones-on-
our- health/
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Vom
HIMMEL
gesandt

SCHW. KARA BRAUN

Im Lukasevangelium lesen wir den außerge-
wöhnlichen und anschaulichen Bericht über 
einen Wortwechsel zwischen zwei Männern, 
die aus diesem Leben in die Ewigkeit über-
gegangen waren. Lazarus, der rechtschaffen 

gelebt hatte, wurde von den Engeln ins Paradies 
getragen, während der reiche Mann, der seine Seele 
vernachlässigt hatte, seine Augen nach seinem Tod 
im Totenreich erhob. Die Schrecken einer gottlosen 
Ewigkeit erlebend, musste der reiche Mann sich 
nun nicht nur mit der Realität seines eigenen besie-
gelten Schicksals auseinandersetzen, sondern auch 
mit dem Bewusstsein, dass seine Brüder – ohne da-
rüber nachzudenken – auf direktem Wege auf das 
gleiche Verderben zusteuerten. Vielleicht wussten 
sie, dass sie in Gefahr standen, bestraft zu werden, 
allerdings hatten sie nicht die geringste Vorstellung 
von dem Ausmaß der Qualen, denen der reiche 
Mann nun ausgesetzt war. Er wusste, dass sie ge-
warnt werden mussten. In seiner Verzweiflung bat 
er darum, dass Lazarus zu ihnen geschickt würde, 
um sie zur Umkehr zu bewegen.

„Da sprach er: So bitte ich dich, Vater, dass du ihn 
in das Haus meines Vaters sendest – denn ich habe fünf 
Brüder –, dass er sie warnt, damit nicht auch sie an die-
sen Ort der Qual kommen!  Abraham spricht zu ihm: 
Sie haben Mose und die Propheten; auf diese sollen sie 
hören!  Er aber sprach: Nein, Vater Abraham, sondern 
wenn jemand von den Toten zu ihnen ginge, so würden 
sie Buße tun! Er aber sprach zu ihm: Wenn sie auf Mose 
und die Propheten nicht hören, so würden sie sich auch 
nicht überzeugen lassen, wenn einer aus den Toten aufer-
stände!“ (Lk 16:27-31).

Das eindringliche Flehen des reichen Mannes 
ist rührend. Er erkannte die Dringlichkeit, diese Bot-

s c h a f t 
zu über-
mitteln. 
Er wusste, 
dass seine Brüder, 
wenn sie die War-
nung nicht befolgten, zu 
einem Zustand der Qual ver-
dammt waren, dessen Qualen 
und Unendlichkeit sie nicht begrei-
fen konnten. Er selbst hatte Lazarus 
zu Lebzeiten verachtet, doch wenn Lazarus 
nun von den Toten auferstände, würden seine Brü-
der vielleicht auf ihn hören. Doch die Antwort war 
eindeutig: Sie sollen sich mit den Boten auseinan-
dersetzen, die ihnen bereits gesandt worden waren. 
Wenn sie nicht auf die gewöhnlichen Boten hören 
wollen, werden sie auch den außergewöhnlichen 
kein Gehör schenken.

Dass eine solch schicksalhafte Entscheidung 
wie die Wahl des ewigen Schicksals der Seele der 
zeitgebundenen, schwächlichen Menschheit an-
vertraut wurde, ist ein erschütternder Gedanke. 
Der Mensch ist labil in seinem Verständnis, ein-
geschränkt in seinem Urteilsvermögen, schwach 
und begrenzt in der Reichweite seiner Vision. Da 
er mit Sinneseindrücken aus einer sehr vergängli-
chen Welt bombardiert wird und mit ihren zeitli-
chen Sorgen beschäftigt ist, besteht die Gefahr, dass 
er den wichtigeren Realitäten des zeitlosen Lebens 
oder Todes gegenüber blind ist. Ohne einen Boten 
aus jener anderen Welt läuft er Gefahr, sich zu ir-
ren, sich falsch einzuschätzen. Und der Preis für die-
sen Irrtum ist hoch.

Im Laufe der Geschichte sandte Gott immer wieder 
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Boten, um die Menschen zu unterweisen und ihnen 
zu helfen, die richtigen Entscheidungen zu treffen. 
Einige dieser Boten waren übernatürliche Wesen, 
doch meistens kamen sie, wie Mose und die Pro-
pheten, in Gestalt von Menschen aus Fleisch und 
Blut. Gott weiß, wie hinfällig die Menschheit ist 
und kennt ihr Bedürfnis nach einem Führer, einem 
Hirten, einem Propheten, einem Wächter, einem 
Aufseher. Voll barmherziger Liebe schuf Er Men-
schen mit besonderer Begabung und Vision, beru-
fen und beauftragt, den Mangel in der Vision der 
Menschheit zu beheben. Je nachdem, wie sie ihre 
Boten behandeln, lässt Er Menschen und Nationen 
gedeihen oder verurteilt sie entsprechend.

Lots Flucht aus Sodom hing von seiner Reakti-
on auf die Boten Gottes ab. Lot war ein rechtschaf-
fener Mann, der geplagt wurde von den Übeltaten 
Sodoms. Als Gott Boten schickte, um ihn vor dem 
bevorstehenden Gericht zu warnen, empfing er 
dieselben freundlich und hörte auf ihre Botschaft. 
Dennoch kämpfte er damit, die volle Bedeutung 
ihrer Worte zu erfassen. Entweder war er zu trä-
ge, sich von alten Gewohnheiten zu lösen, oder 
er war einfach zu überwältigt, um im Augenblick 
der Krise klar denken zu können, und so setzte 
Lot sich durch sein Zögern in der dem Untergang 
geweihten Stadt großer Gefahr aus. Die Engel, die 
verstanden, was er nicht verstand, ergriffen seine 
Hand und die Hände seiner Familienangehörigen 
und brachten sie in Sicherheit. Er überlebte, indem 
er ihnen seine Hand darreichte.

Jakob, der kurz davor stand, seinem Bruder, den 
er betrogen hatte, gegenüberzustehen und sich al-
leine im Kampf mit Gott befand, erkannte, dass der 
Erfolg oder Misserfolg seines gesamten Lebens von 
seiner erfolgreichen oder erfolglosen Interaktion 
mit dem Engel abhing. Als die Nacht schon fortge-
schritten war und der Kampf an Intensität zunahm, 
wurde er durch die Hand des Engels zum Krüppel; 

doch er fand den Mut, auszuharren, bis der Engel 
ihn segnete, und er verließ den Schauplatz als ver-
änderter Mann.

Dies waren übernatürliche Begegnungen, aber 
sie sind bei weitem nicht die einzigen aufgezeich-
neten Fälle, in denen Gott eingriff, um Hilfe oder 
Gericht durch die Hand eines Boten zu senden, der 
in besonderer Weise mit dem Himmel in Verbin-
dung stand. Durch Moses Hand wurde das Land 
Ägypten verurteilt und das Volk Israel aus der 
Knechtschaft befreit. Korah und seine Gefährten 
wurden von der Erde verschlungen, weil sie sich 
gegen den Mann Mose aufgelehnt hatten. Israel litt 
mehr als drei Jahre lang unter dem ausbleibenden 
Regen aufgrund des Wortes von Elia, sah aber auch, 
dass sich die Fenster des Himmels als Antwort auf 
sein Gebet wieder öffneten.

Auf die gleiche Weise wurde ein Prophet nach 
dem anderen von Gott zum Volk gesandt mit Bot-
schaften der Warnung oder Ermahnung. Einige 
hörten auf sie und fanden Heilung, Errettung und 
Erleuchtung. Andere rebellierten zu ihrem eigenen 
Verderben.

Die Heilige Schrift spricht von einem himm-
lischen Schatz, der uns in irdenen (menschlichen) 
Gefäßen gesandt wurde (2Kor 4:7). Wie oft sind wir 
versucht, die Boten zu unterschätzen, die Gott mit 
einem ausdrücklichen Auftrag zu uns gesandt hat, 
um uns vor Irrtümern zu warnen oder um ein uner-
wartetes Vorhaben des Feindes aufzudecken? Wie 
oft sind wir versucht gewesen, ihre Botschaft in 
Frage zu stellen, weil sie nicht mit unserer Ansicht 
übereinstimmte? Sie sind menschlich. Sie sind ei-
ner von uns. Sie könnten sogar, wie Mose, Fehler 
gemacht haben. Sie erscheinen, während sie unter 
uns sind, in vielerlei Hinsicht wie gewöhnliche 
Menschen. Allerdings sind sie weit davon entfernt, 
lediglich gewöhnliche Menschen zu sein. Wäh-
rend wir nach Gottes Botschaften durch besondere 
Ereignisse oder ungewöhnliche Mittel suchen, ste-
hen wir in der Gefahr, den außerordentlichen Wert 
der Boten zu übersehen, die uns gesandt wurden.

Wir haben nur ein Leben zu leben und nur eine 
Chance, die Wahl zu treffen, die uns zum ewigen 
Segen oder in die ewige Qual führen wird. Die Ent-
scheidung ist zu groß, um sie leichtfertig zu treffen. 
Mögen wir unsere Herzen gegenüber der Botschaft 
des Himmels öffnen und uns im Glauben denjeni-
gen zuwenden, die der Himmel uns gesandt hat. 

Ein Prophet nach dem anderen 
wurde von Gott zum Volk 
gesandt mit Botschaften der 
Warnung oder Ermahnung. 
Einige hörten auf sie und 
fanden Heilung, Errettung und 
Erleuchtung. Andere rebellierten 
zu ihrem eigenen Verderben.



REVOLUTION! Nach zwei Jahren 
schwerwiegender Übergriffe seitens 
der Regierung unter dem Deckmantel 
einer Pandemie brachten die Gebeutel-
ten und Unterdrückten Kanadas mit 
mächtigem Gehupe eine Revolution 
ins Rollen! Die Unterdrückung muss 
aufhören! Angeführt wurde die Akti-
on von Truckern aus dem Westen und 
dem Osten, aus dem Norden und dem 
Süden. Der rekordverdächtige Konvoi 
rollte und dröhnte in Richtung Ottawa, 
der Hauptstadt Kanadas, um ein Ende 
der illegalen und unmenschlichen Vor-
schriften zu fordern.

Ungeachtet der kalten Winde und 
des Schnees strömten Scharen von Ka-
nadiern aller Altersgruppen zu den 
Autobahnen und Überführungen und 
sprangen, winkten und jubelten. Die 
Hoffnung für die stöhnende Nation 
keimte wieder auf, Tränen flossen und 
die Herzen schlossen sich wie nie zuvor 
zusammen, indem sie den entzweien-
den Mitteln der Regierung, nämlich den 
Masken und Impfungen, die Stirn boten.

Andere Länder ließen sich davon 
inspirieren und bildeten Konvois auf 
ihren Autobahnen. 

Da die Regierung weder auf die 
Stimme der ächzenden Bevölkerung 
noch auf die Wissenschaft hörte, waren 
die Menschen entschlossen, sich vor den 
Türen ihres Parlaments Gehör zu ver-
schaffen. Hier protestierten sie friedlich, 
Tag für Tag. Doch der Unterdrücker ach-
tete nicht auf den Schrei der Unterdrück-
ten. Premierminister Trudeau weigerte 
sich nicht nur, mit einem Delegierten 
zu sprechen, sondern verbreitete in ty-
pischer Tyrannenmanier himmelschrei-
ende Unwahrheiten, um die rechtmä-
ßigen und friedlichen Demonstranten 
zu verteufeln. Die Mainstream-Medien, 
sein Propagandasprachrohr und Kom-
plize, plapperten in gleicher Weise.

Als das Volk der 
COVID-List den Kampf ansagte, in-
dem es an seine Tür klopfte, entschied 
sich der Premierminister dafür, es mit 
Gewalt aus dem Weg zu räumen. Da er 
nicht daran interessiert war, dass seine 
ruchlosen Pläne gestört werden, un-
ternahm er den beispiellosen Schritt, 
sich selbst weitreichende Befugnisse 
zu geben, indem er sich auf das Bundes-
notstandsgesetz berief, um einen fried-
lichen und legalen Protest zu beenden.

Dieser Schritt war völlig unange-
bracht und entsprach nicht im Gerings-
ten den Kriterien des Gesetzes. Dennoch 
entlarvte sich Herr Trudeau als der tota-
litäre Diktator, der er ist, und fuhr fort, 
die Menschen weiter ihrer Rechte und 
Freiheiten zu berauben. Die Regierung 
würde tun, was sie wollte, Gesetz hin 
oder her. Wir kennen das Ergebnis: 
brutale Polizeigewalt auf den Straßen 
Ottawas gegen unbewaffnete, fried-
liche und legale Demonstranten, die 
im Angesicht von Gewehren, Schlag-
stöcken, Tränengas und Bereitschafts-
polizisten „Freiheit“ riefen. Dies ist die 
wahre Berichterstattung. Dies wirst 
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SCHW. SUSAN MUTCH

du nicht über die 
korrupten Mainstream-Medien erfah-
ren.

Chrystia Freeland, Kanadas stell-
vertretende Premierministerin, erklärte 
prompt, dass die Maßnahmen des Bun-
desnotstandsgesetztes damit dauerhaft 
sein würden! Dauerhaft! Vergiss die ver-
fassungsmäßigen Rechte, die Regierung 
wird tun und lassen, was ihr gefällt. Sie 
kann Bankkonten ohne Gerichtsbe-
schluss sperren, Waren beschlagnah-
men, Geld- und Gefängnisstrafen für öf-
fentliche Versammlungen verhängen, 
die nicht von der Regierung genehmigt 
wurden, und so geht es weiter auf dem 
faschistischen Weg. 

Trudeau hat das Notstandsgesetz 
aufgehoben, allerdings erst, nachdem 
der Freiheitskonvoi gewaltsam auf-
gelöst worden war. Und, in typischer 
Regierungsmanier, bleiben einige der 
Maßnahmen auf Dauer.

Eine entlarvte Agenda
Um die verachtenswerte und ge-

setzlose Reaktion von Herrn Trudeau 

EINE REVOLUTION 
UND EIN EXPOSÉ
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verstehen zu können, muss man wissen, 
wo seine Loyalität liegt. Es ist schmerz-
lich offensichtlich, dass sie weder der 
kanadischen Öffentlichkeit noch dem 
Schutz der kanadischen Demokratie 
oder Souveränität gilt. Vielmehr dient 
er einer globalistischen Agenda, nach-
dem er in der Schule von Klaus Schwab, 
dem Gründer des Weltwirtschaftsfo-
rums (WEF), zum Young Global Leader 
ausgebildet wurde. Der kanadische Pre-
mierminister will sein Land dem Great 
Reset erschließen. Lebt wohl, ihr übrig-
gebliebenen Freiheiten! Willkommen 
Faschismus! Diese Dinge sind offen er-
sichtlich. Sieh dir die WEF-Webseite an 
und lerne einige der Akteure des Great 
Reset kennen! Die kanadische Regie-
rung wurde stark infiltriert. Chrystia 
Freeland ist sogar Mitglied des WEF-
Kuratoriums. 1

Das folgende Zitat stammt aus dem 
Mund von Klaus Schwab: 

Der Gedanke, junge Führungs-
kräfte zu integrieren, ist seit vielen 
Jahren Teil des Weltwirtschaftsfo-
rums. Und ich muss sagen, wenn 
ich Namen wie Frau Merkel, selbst 
Wladimir Putin und andere er-
wähne, sie alle waren Young Global 
Leaders des Weltwirtschaftsfo-
rums. Doch worauf wir jetzt sehr 
stolz sind, ist die junge Generation 
wie Premierminister Trudeau, der 
Präsident von Argentinien und so 
weiter, durch die wir in die Kabi-
nette vordringen. Gestern war 
ich also auf einem Empfang für 
Premierminister Trudeau, und 
ich weiß, dass die Hälfte seines 
Kabinetts oder sogar mehr als 
die Hälfte seines Kabinetts tat-
sächlich Young Global Leaders 
des Weltwirtschaftsforums 
sind.  2

Klaus Schwab verfolgt mit seinem 
WEF-Club und den Eliten von Davos 
eine Agenda, eine globale Agenda einer 
Neuen Weltordnung (NWO), auch be-
kannt als der Great Reset. Ich weiß, dass 
sich dies wie eine Verschwörungstheo-
rie liest, und ich wünschte, es wäre nur 
eine fantasievolle Theorie, aber es ist 
eine Wahrheit, die nicht länger verbor-
gen ist. Recherchiere selbst! 

Ich bete, dass die mitdenkende Be-
völkerung die Schlange sieht, die wäh-
rend der aktuellen Ereignisse in Ottawa 
ihren Kopf herausgestreckt hat, und 
den Ernst der Lage erkennt. Wir wurden 
Zeugen davon, wie das Kriegsrecht über 
gesetzestreue Bürger verhängt wurde, 

nicht in China, nicht in 
Russland, sondern in Ka-
nada!

Unmittelbar danach 
kündigte Chrystia Free-
land an, dass die Maß-
nahmen von Dauer sein 
würden. Das ist ein gro-
ßer Schritt hin zu einem 
gefährlichen Neustart in 
diesem Land! Diese bei-
spiellosen Schritte sind 
erschreckend. 

Wenn man sich nach zwei Jahren 
drakonischer, verfassungswidriger me-
dizinischer Tyrannei bereits gefragt 
hat, was hier vor sich geht, dann sollte 
einen das, was gerade in Ottawa passiert 
ist, entsetzen. Und wenn Gott nicht ein-
greift, ist dies ein Vorbote einer frei-
heitslosen, repressiven Zukunft. 

Falls du dies nicht bemerkt haben 
solltest, wirst du dich wohl einfach im 
Tiefschlaf wälzen und dich weiterhin 
blindlings den drakonischen Vorschrif-
ten stellen, während die Regierung fort-
fährt, dich deiner Rechte zu berauben, 
deine Bankkonten sperrt und dich nach 
Belieben einsperrt…fürs Erste.

Die Unterdrückten vereinigen sich 
Der Freiheitskonvoi entstand aus 

dem Stöhnen der unterdrückten Bürger. 
Wir stehen ihnen in ihrem Aufschrei 
bei, denn der Auslöser rechtfertigt ihn. 
Wer hätte sich zu Beginn des Konvois 
träumen lassen, dass diese Aktion die 
menschliche Familie in einem Band 
der Liebe und Brüderlichkeit vereinen 
würde, wie es diese Generation noch 
nicht erlebt hat; dass sie viele Men-
schen in diesem säkularisierten Land 
dazu bewegen würde, gemeinsam in 
der Öffentlichkeit zu beten, und dass sie 
andere dazu bringen würde, persönlich 
zu erkennen, dass sie Gott und Erlösung 
brauchen. Wahrlich, Gott ist ein Meis-
ter darin, im Angesicht des Bösen Gutes 
zu wirken.

Die Welt hat die Auswirkungen ge-
spürt und neuen Mut zum Widerstand 
gegen die Tyrannei gefunden. Für all 
das Gute danken wir Gott.

Doch bei alledem sind Proteste 
nicht die Lösung gegen das Böse, mit 
dem wir in dieser Zeit konfrontiert sind.

Ein Krieg gegen Gott
Hier geht es nicht um Politik. Es 

geht auch nicht um Masken oder In-
jektionen. Es handelt sich um einen 
Krieg gegen Gott, um Gut gegen Böse, 

Für wen arbeitet Justin Trudeau eigentlich?

1] https://www.lifesitenews.com/opinion/
canadian-pm-trudeaus-actions-against-
truckers-exposed-great-reset-plan-for-entire-
world/

2] https://www.armstrongeconomics.com/
world-news/wef/schwab-admits-he-controls-
trudeau-cabinet-of-canada-now-the-world/

um Licht gegen Dunkelheit. Vieles ver-
birgt sich unter der Oberfläche. Hier 
kann kein Protest helfen. Eine Stimme 
des Widerstands zu erheben ist gut 
und notwendig. Das Volk muss seine 
Stimme erheben. Doch das allein kann 
die Mächte der Finsternis, mit denen 
wir es zu tun haben, nicht umstürzen. 
ES BEDARF DER MACHT GOTTES! Er 
hat Seine Gemeinde in dieser Endzeit 
wiederhergestellt und Apostel und Pro-
pheten aufgerichtet, damit sie in dieser 
bösen Zeit „ihre Stimme wie eine Posaune 
erheben“.

In früheren Zeiten erlaubte Gott 
dem Pharao, seinen hartnäckigen Wi-
derstand fortzusetzen, damit Seine 
Macht stärker zur Geltung käme. Er be-
nutzte Pharao, um Seinen Arm für die 
Befreiung seines unterdrückten Volkes 
zu entblößen. Gott tut heute dassel-
be. Während Er die bösen Systeme der 
Menschen für alle sichtbar aufdeckt, 
wirkt Er ein göttliches Erwachen in 
aufrichtigen Seelen und sammelt sie zu 
sich. 

Lass den Teufel in seinem Zorn ge-
gen Gott und seine Gemeinde wüten; 
lass ihn sich selbst entlarven, damit 
alle es sehen. Je dunkler die Nacht, des-
to strahlender wird das Licht des Sieges 
sein, wenn der allmächtige Gott Feuer 
vom Himmel herabschickt und unsere 
Feinde verschlingt (Offb 20:7-9). Babylon 
wird mit all seinen korrupten menschli-
chen Systemen fallen (Offb 18)! 

Möge Gott den Tag herbeiführen, 
an dem Er Seinen Arm entblößt und die 
Völker erkennen werden, dass Er Gott 
ist! 
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Alle Tyrannen regieren durch Betrug 
und Gewalt; sobald der Betrug jedoch 

aufgedeckt ist, müssen sie sich 
ausschließlich auf Gewalt verlassen.

� —George Orwell


